
Fußballfans haben die „Munition“ eingelagert

Österreich verändert sich in diesen Tagen wieder einmal - nach Concita Wursts Erfolg, dem 3. Platz von Hupo Neuper bei „Dancing Stars“, der EU-Wahl und dem langen Warten auf den Sommer.

Wenn am 12. Juni der Anpfiff zur Fußball-WM in Brasilien erfolgt, kann das Personal in den Lebensmittelmärkten schon erleichtert durchatmen. Dann haben sich die Fußballfans die „Munition“ bereits besorgt. Während bei den TV-Geräten die Neuanschaffungen nicht so ins Gewicht fallen, spricht Landmarkt Chef Ing. Johannes Pauritsch von erhöhter Nachfrage bei Soletti, Knabbergebäck und Kartoffelchips. Diese „Munition“ gehört einfach dazu, und das in allen Geschmacksrichtungen. Vieles davon kommt aus Österreich, die Solettis sind überhaupt „Made in Styria“. Eindeutiger ist die Situation bei den Getränken. Die Skiasse Knaus und Kröll haben die Steirer auf „Gösser“ eingeschworen, aber die benachbarten Salzburger konterten von ihren Stützpunkten in Flachau und Gröbming mit zahlreichen Stiegl-Varianten. Ein Gösser Werbefilm entstand in Forstau. Erlebt wird die Fußball-WM entweder im trauten Freundes- und/oder Familienkreis. Etliche Gastwirte überraschen ihre Gäste auch mit neuen größeren Bildschirmen und da und dort wird das Vereinslokal mittels Bildschirm überhaupt zum „Stadion“ umfunktioniert. Die Kunden sind auch in diesem Fall König und gleichzeitig auch Zuschauer!“ Manchem Fußballfan wird nach der WM die Badehose vielleicht nicht mehr passen, aber da kann sich eine andere Branche freuen - die Fitnessstudios.
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